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Heiligste Dreifaltigkeit Beverungen 
 

Eine kleine Wortgottesfeier für Sie! 
       Nr.: 169 

                  09.06.2023 
          von Johannes Schreier 
                        Text: 
             Schott Messbuch, 
            Laacher Messbuch, 
Liturgie KONKRET, Konrad Bayerle 
             Johannes Schreier 

 
Liebe Mitchristinnen und Mitchristen 

in unserer Pfarrgemeinde Heiligste Dreifaltigkeit! 
Ich freue mich, dass Sie sich die Zeit nehmen, diesen kleinen Wortgottes- 
dienst für sich allein oder auch in Gemeinschaft mit Schwestern und  
Brüdern im Herrn zu feiern. 
Suchen Sie sich einen ruhigen Raum, ein „Stilles Fleckchen“ im Haus. Lassen 
Sie Ruhe einkehren um dann offen zu werden für Gottes Wort. 
Diese etwa zwanzig Minuten sollen getragen sein von Stille, geprägt von 
Ruhe und Frieden im Herzen. Genießen Sie die Zeit. Bedenken Sie Gottes 
Wort. Beten sie mit Bedacht und gehen Sie mit Gottes Segen gestärkt in die 
kommende Zeit. 
 
9. Juni 2023 
Freitag der 9. Woche im Jahreskreis   
g  Ephräm der Syrer 

L Tob 11,5–17; Ev Mk 12,35–37 (Lekt. V, 246) 

Zur Eröffnung GL 377,1–2 (O Jesu, all mein Leben bist du) 
 

Kreuzzeichen 
 
Beginnen wir den Gottesdienst:  
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Im Namen des Vaters 
und des Sohnes 
und des Heiligen Geistes. 
Amen. 
 
Der Friede unseres Herrn, Jesus Christus, 
die Liebe Gottes des Vaters 
und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit uns, 
jetzt und allezeit! 
 
Amen! 
 
Einführung 
„Die Bibel gleicht einem Acker, der nie abgeerntet werden kann und 
deshalb nie öde und leer daliegt. Sie gleicht einer Quelle, die beständig 
fließt und umso reichlicher strömt, je mehr man daraus schöpft.“ Diese 
Worte stammen von Ephräm dem Syrer, der um das Jahr 306 in 
Mesopotamien geboren wurde und als bedeutendster christlicher 
Autor Syriens gilt. Als Schriftsteller und Prediger, als Asket und 
bischöflicher Berater ist er in die Geschichte eingegangen. – Auch wir 
dürfen immer wieder und immer mehr in die Botschaft der Heiligen 
Schrift eintauchen. Dankbar dürfen wir dabei auf das blicken, was Gott 
uns darin für unser Leben schenken möchte. 
 
Christusrufe 
Herr Jesus Christus, Gott von Gott. 
Herr, erbarme dich. 
Herr Jesus Christus, Licht vom ewigen Licht. 
Christus, erbarme dich. 
Herr Jesus Christus, wahrer Gott vom wahren Gott. 
Herr, erbarme dich. 
 
Der allmächtige Gott erbarme sich unser.  
Er lasse uns die Sünden nach 
und führe uns zum ewigen Leben. 
Amen. 
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TAGESGEBET 
Gott, unser Vater. 
Um deinen Frieden zu bringen 
in unsere Welt voll Spannung und Streit, 
ist dein Sohn zu uns gekommen 
und hat sein Leben eingesetzt. 
Er lebte nicht für sich, sondern gab sich dahin. 
Lass uns erfassen, was er getan hat. 
Hilf uns 
mit ihm dem Frieden und der Versöhnung zu dienen, 
der in der Einheit des Heiligen Geistes 
mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit.  
Amen. 
 
 
ERSTE LESUNG Tob 11, 5-17 
 
Lesung aus dem Buch Tobit 
 
In jenen Tagen 
saß Hanna am Weg und hielt nach ihrem Sohn Ausschau. 
Als sie ihn kommen sah, rief sie seinem Vater zu: Dein Sohn kommt 
zurück und mit ihm der Mann, der ihn begleitet hat. 
Rafael aber sagte zu Tobias: Ich weiß, dein Vater wird wieder sehen 
können. 
Streich ihm die Galle auf die Augen! Sie wird zwar brennen; aber wenn 
er sich die Augen reibt, wird er die weißen Flecken wegwischen und 
wird dich wieder sehen können. 
Hanna war inzwischen herbeigeeilt, fiel ihrem Sohn um den Hals und 
rief: Ich habe dich wieder gesehen, mein Sohn, jetzt kann ich ruhig 
sterben. Und beide brachen in Tränen aus. 
Auch Tobit versuchte, ihm entgegenzugehen, stolperte aber an der Tür. 
Da lief ihm sein Sohn entgegen 
und fing ihn auf. Und er strich seinem Vater die Galle auf die Augen und 
sagte: Hab keine Angst, mein Vater! 
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Tobit rieb sich die Augen, weil sie brannten; da begannen die weißen 
Flecken, sich von den Augenwinkeln aus abzulösen. 
Und er konnte seinen Sohn sehen, fiel ihm um den Hals und sagte 
unter Tränen: 
Sei gepriesen, Gott, gepriesen sei dein heiliger Name in Ewigkeit. 
Gepriesen seien alle deine heiligen Engel. Du hast mich gezüchtigt und 
hast wieder Erbarmen mit mir gehabt. Denn ich darf meinen Sohn 
Tobias wieder sehen. 
Voll Freude ging der Sohn mit seinem Vater ins Haus und erzählte ihm, 
was für wunderbare Dinge er in Medien erlebt hatte. 
Dann ging Tobit seiner Schwiegertochter bis an das Tor von Ninive 
entgegen. Er war voll Freude und pries Gott, und alle, die ihn sahen, 
staunten, dass er wieder sehen konnte. Tobit aber bezeugte ihnen, 
dass Gott Erbarmen mit ihm gehabt hatte. 
Als Tobit seiner Schwiegertochter begegnete, segnete er sie und sagte: 
Sei willkommen, meine Tochter! Gepriesen sei Gott, der dich zu uns 
geführt hat, und gesegnet seien dein Vater und deine Mutter. 
Wort des lebendigen Gottes! 
 
 
ANTWORTPSALM Ps 146 (145), 1-2 u. 7.8-9b.9c-10 (R: 1) 
          R Lobe den Herrn, meine Seele! - R (GL 527, 3) 
          (Oder: Halleluja.) 
1        Lobe den Herrn, meine Seele! VII. Ton 
2        Ich will den Herrn loben, solange ich lebe, 
          meinem Gott singen und spielen, solange ich da bin. 
7        Recht verschafft er den Unterdrückten, 
          den Hungernden gibt er Brot; 
          der Herr befreit die Gefangenen. - (R) 
8        Der Herr öffnet den Blinden die Augen, 
          er richtet die Gebeugten auf. 
9ab    Der Herr beschützt die Fremden 
          und verhilft den Waisen und Witwen zu ihrem Recht. - (R) 
9cd    Der Herr liebt die Gerechten, 
          doch die Schritte der Frevler leitet er in die Irre. 
10      Der Herr ist König auf ewig, 

. 3a) 
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          dein Gott, Zion, herrscht von Geschlecht zu Geschlecht. - R 
   
 
 

 Vers: Ez 18, 31 
  
RUF VOR DEM EVANGELIUM Vers: vgl. Joh 14, 23 
Halleluja. Halleluja. 
(So spricht der Herr:) 
Wer mich liebt, hält fest an meinem Wort. 
Mein Vater wird ihn lieben, und wir werden bei ihm wohnen. 
Halleluja.  
 
EVANGELIUM Mk 12, 35-37 
 
Aus dem heiligen Evangelium nach Markus 
 
Als Jesus im Tempel lehrte, sagte er: Wie können die Schriftgelehrten 
behaupten, der Messias sei der Sohn Davids? 
Denn David hat, vom Heiligen Geist erfüllt, selbst gesagt: Der Herr 
sprach zu meinem Herrn: Setze dich mir zur Rechten, und ich lege dir 
deine Feinde unter die Füße. 
David selbst also nennt ihn „Herr“. Wie kann er dann Davids Sohn sein? 
Es war eine große Menschenmenge versammelt und hörte ihm mit 
Freude zu. 
Evangelium unseres Herrn, Jesus Christus! 
 
 
Zu den Schriftlesungen 
 
Liebe Schwestern und Brüder im Herrn!  
Wie oft sind wir blind? –  
Blind für das, wie es um uns steht. 
Blind für die Sorgen und Nöte unserer Mitmenschen.  
Blind für unser Verhalten gegenüber der Schöpfung.  
Blind für die kleinen Zeichen der Zuneigung und des Wohlwollens uns 
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gegenüber.  
Blind in unserer Beziehung zu Gott. 
In der heutigen Lesung reibt sich der blinde Tobit die Augen,  
die mit Galle benetzt sind.  
Das brennt, aber danach kann er wieder klar sehen. –  
Die Augen brennen, der Blick wird frei.  
Beides gehört zusammen:  
Die Bereitschaft, an der Blindheit zu arbeiten  
und die Freude darüber, wieder oder erstmalig gut sehen zu können. 
Auch im Evangelium geht es um das richtige Sehen und Erkennen: 
Woher kommt der wahre Messias, aus dem Stamme Davids  
oder aus Gott? 
 
Gebet  -- 
Wir sind mit Christus auferweckt 
 
  Auferstanden ist der Herr, Halleluja,  
          Wir sind mit Christus auferweckt — Auferstandene sind wir: 
  Wir dürfen stehen 
 vor Gott und voreinander 
 als aufrechte Menschen 
 immer wieder aufgerichtet durch ihn, unseren Herrn: 
 durch Vergebung und Barmherzigkeit  
 durch sein Wort und seine Nähe  
 durch seinen Frieden und seine Kraft. 
 
 Auferstanden ist der Herr, Halleluja,  
 
 Wir sind mit Christus auferweckt — Auferstandene sind wir:  
 Wir können widerstehen 
 dem Nein zum Leben, 
 dem, was tödlich ist, 
 unmenschlich und gottlos; 
 dem, was Menschen ins Grab bringt, 
 den Atem nimmt und die Kraft zum Leben. 
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 Auferstanden ist der Herr, Halleluja,  
 
 Wir sind mit Christus auferweckt — Auferstandene sind wir: 
  Wir dürfen stehen  
 zu unserem Leben 
 und all dem Schönen, das uns begegnet; 
 wir dürfen stehen 
 zu all den Fragen, die uns noch bedrängen, 
 zu all den Grenzen, an die wir noch stoßen, 
 
 zu all den Wunden, die das Leben uns noch bereitet,  
 zu all den Ungereimtheiten, die uns noch prägen,  
 zu all den Sehnsüchten, die uns umtreiben, 
 zu aller Liebe, die wir empfinden und geben. 
 
  Auferstanden ist der Herr, Halleluja,  
 
 Wir sind mit Christus auferweckt — Auferstandene sind wir:  
 Wir können aufstehen 
 und sehen, all das Gute und auch das Leiden; 
 wir können 
 hören, was Menschen brauchen 
 und spüren, wonach sie sich sehnen;  
 wir können 
 hingehen und die Hände reichen  
 und sagen, was guttut und hilft. 
 
  Auferstanden ist der Herr, Halleluja,  
 
  Wir sind mit Christus auferweckt — Auferstandene sind wir: 
  Wir dürfen auferstehen 
 jeden neuen Tag, 
 so wie Gott uns gedacht hat; 
 auferstehen als Ebenbild und Kind Gottes, 
 auferstehen im Reich Gottes unter uns, 
 auferstehen in unser Ostern,  
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 in das ewige Leben. 
 
  Auferstanden ist der Herr, Halleluja,  
 
 
Fürbitten 
Lasst uns zu Gott, unserem Vater, beten, der uns die Augen für uns, 
unsere Mitmenschen und das Wesentliche öffnen möchte: 
 
Für alle, die Kinder und Jugendliche begleiten:  
dass sie ihnen helfen, ihren Lebensweg zu finden.  

Gott, guter Vater: Wir bitten dich, erhöre uns. 
 

Für die Menschen in Syrien, die unter Krieg und Terror leiden:  
dass sie nicht verzweifeln und Möglichkeiten für eine bessere Zukunft 
entdecken. 
Gott, guter Vater: Wir bitten dich, erhöre uns. 

 
Für alle, die am Ende einer Ausbildung, im Berufs- und privaten Leben 
Angst vor dem nächsten Schritt haben:  
dass sie im Vertrauen auf dich mutig ihren Lebensweg gehen lernen. 
Gott, guter Vater: Wir bitten dich, erhöre uns. 
 
Für alle, die vor der letzten Tür ihres irdischen Lebens stehen:  
dass sie mit weitem Herzen im Vertrauen auf deine Verheißung gehen 
können. 
Gott, guter Vater: Wir bitten dich, erhöre uns. 
 
Gott, durch deinen Sohn Jesus Christus ist das Heil in unsere Welt 
gekommen.  
Durch ihn, unseren Bruder und Herrn, loben und preisen wird dich im 
Heiligen Geist, jetzt und in Ewigkeit. 
Amen. 
 
Vaterunser  
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Vater unser im Himmel… 
 
Denn dein ist das Reich…  
 
Friedenszeichen 

In einer Welt von Gier, Hass und Gewalt verheißt Gott den Frieden; 
denn bei ihm ist alles möglich. 
Deshalb bitten wir: 

 Herr Jesus Christus, schau nicht auf unsere Sünden sondern auf den 
Glauben deiner Kirche  
und schenke ihr nach deinem Willen Einheit und Frieden. 
 
Der Friede des Herrn sei mit uns allezeit und in Ewigkeit! 
 
Wort auf den Weg 
Auf der Suche 
 
Alois Schröder 

 
Menschen auf dem Weg, 
auf der Suche nach Heimat, 
nach einem Zuhause 
für Seele und Leib. 
 
Unsere Welt auf dem Weg, 
auf der Suche nach Heil, 
nach Erlösung und Frieden 
für alles, was lebt. 
 
Gott auf dem Weg, 
auf der Suche nach uns, 
nach Türen und Herzen, 
die ihm sich öffnen. 
 
Jesus auf dem Weg, 
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auf der Suche nach Menschen, 
nach uns, durch die 
er neu zur Welt kommen will. 
 
Schlussgebet 

 

Herr, jeden Tag spüre ich deine Liebe. 
Du sorgst für mich, du lässt mich nicht allein. 
Lass mich heute deine Liebe weiterschenken 
An alle Menschen, denen ich begegne. 
Mach mich zu einem Quell der Freude für Trauernde, 
zu einer Brücke des Friedens für Streitende, 
zu einem Licht der Hoffnung für Mutlose. 
Herr, mach mich zu einem Werkzeug deiner Liebe. 
 
Segensbitte 
Gottes Wege führen uns in die Weite,  
aus Enge in Freiheit, 
aus Sorge in Hoffnung,  
aus Bitterkeit in Gelassenheit,  
aus Trauer in Freude. –  
Auf allen diesen und vielen anderen Wegen  
segne und begleite euch der gütige  
und barmherzige und treue Gott,  
der Vater  
und der Sohn 
und der Heilige Geist  
Amen. 
 
Entlassung 
Gehen wir hin, wir sind gesendet. 
Gehen wir hin und schaffen Frieden. 
Dank sei Gott dem Herrn. 
 
Zum Schluss GL 456,1.3.5 (Herr, du bist mein Leben) 
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Danke für ihr Mitbeten.  
Ich wünsche uns allen eine gute Zeit. 
 
 
Ihr 
 

 

 

 

 

 

 
 

 


